
Das Mail Programm ist für Studierende an der Montanuniversität ein täglicher 

Begleiter, deshalb ist es umso wichtiger, dass das Mailprogramm übersichtlich und 

einfach zu bedienen ist. Wir sehen auch, dass viele Studierende ihre E-Mails nicht oder 

nur selten lesen, da sie oft unübersichtlich sind und keinerlei Lesefreundlichkeit 

aufweisen. Aus diesem Grund ist es notwendig, dass das Mailprogramm eine einfache 

Bedienung, sowie Möglichkeiten zur Personalisierung bietet. 

Ein weiteres großes Problem ist, dass E-Mails von Studierenden aufgrund des Kürzels 

"stud" (engl. „Hengst') oftmals im Spamordner landen. 

 

 

Die Hochschulvertretung an der Montanuniversität möge beschließen: 

 

 Die ÖH Leoben möge in Kooperation mit dem ZID evaluieren, ob es alternative 

und bessere Möglichkeiten für Studierende an der Montanuniversität gibt als 

das aktuelle Mail Programm und ob es möglich bzw. sinnvoll ist, einen Wechsel 

auf ein anderes Mailprogramm anzustreben. 

 

 Die ÖH Leoben möge sich dafür einsetzen, dass das Kürzel "stud" aus den E-

Mail-Adressen der Studierenden entfernt wird. Dafür soll das Gespräch mit 

dem Rektorat und dem ZID gesucht werden und auf Wichtigkeit in der Wirkung 

auf ausländische Universitäten, Firmenpartner etc. hingewiesen werden und 

ein Konzept für die Umstellung erstellt werden. 

 


